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Matador-Schotter-Cup 2006 
 
 
Während sich die meisten Rallye-Serien noch mit Unsicherheiten plagen, herrscht beim 
Matador-Schotter-Cup Optimismus für die Saison 2006 mit acht Wertungsläufen zwischen 
März und Oktober.  
 
Mit-Organisator Alfred Gorny verweist auf die wachsende Beliebtheit der deutschen 
Schotter-Rallyes. "2005 hatten wir trotz Terminverlegungen und -absagen dreimal über 
100 Starter, dreimal lagen wir knapp unter der 100-Marke. 2006 haben wir eine bessere 
Verteilung übers Jahr, größere Terminsicherheit, mehr Preisgeld – und ich habe ein wenig 
mehr Zeit für den Cup nach meinem Ausscheiden aus dem DMSB-Rallyeausschuss." 
 
"Mit dem Reifenhersteller Matador haben wir 2006 einen Sponsor für den Schotter-Cup 
gefunden," freut sich Alfred Gorny. "Dank Matador wächst unser Preisgeldtopf auf über 
10.000 Euro. Damit wird der Matador-Schotter-Cup noch viel attraktiver als bisher, der 
Sieger kann bis zu 2.600 Euro einfahren." Sonderpreise gibt es für Newcomer, für 
Schotter-Ladies und für die "Kleinen" bis 1400 cm³. 
 
Matador steigt auch als Reifenlieferant in die Rallyeszene ein. Fünf Größen werden bis 
Saisonbeginn als echte Schotterreifen mit E-Norm erhältlich sein: 225/60 R15, 205/65 
R15, 165/70 R15, 165/65 R14 und 175/70 R13. Zudem kommt Matador mit einem Service-
Team zu den Cup-Läufen. 
 
Sieben Rallye-200-Veranstaltungen stehen auf dem Terminkalender. Den Auftakt macht 
die Rallye Lutherstadt Wittenberg, gleichzeitig Start zur Rallye-Challenge, mit einer Rallye 
200 Plus über 45 WP-Kilometer. Orga-Chef Walter Karow: "Im März sind unsere Strecken 
prima zu fahren. Am besten, es gibt wieder Schnee satt wie 2005!" Ehemalige DRM-Pisten 
wie in Wittenberg stehen auch bei der Gravellandrallye im südbrandenburgischen 
Senftenberg auf dem Programm. Neu sind zwei Prüfungen außerhalb des Tagebaus 
Meuro – und außerdem soll der Zapfhahn im Ziellokal länger offen bleiben. Im Mai kommt 
der erste Ausflug nach Bayern: Nach dem gelungenen Debüt im November 2005 mit 
einem Schottersprint wird die Bayreuther Veranstaltung 2006 auf die üblichen 35 WP-
Kilometer wachsen; eine Prüfung der früheren Bären-Rallye kommt hinzu. Halbzeit wird in 
Westfalen gefeiert mit einer neuen Rallye im Schotter-Cup, der Rallye Warsteiner Land. 
Jens Söbke von der VG: "Kernstück bleibt unsere lange Sprintprüfung an der Brauerei. Mit 
zwei neuen Prüfungen schaffen wir das übliche Rallye-200-Format." 
 
Die zweite Saisonhälfte des Matador-Schotter-Cups beginnt mit der Franken-Rallye auf 
dem Standortübungsplatz im unterfränkischen Ebern. Beim Debüt im August 2005 erntete 
die kompakte Veranstaltung viel Lob. "2006 wollen wir als Finale 10 km am Stück fahren," 
verspricht Rallye-Macher Jürgen Hager. Zu einem Riesenerfolg wurde 2005 auch die 
Walhalla-Rallye auf dem Truppenübungsplatz Oberhinkofen, früher Kernstück der 3-
Städte-Rallye. Rallyeleiterin Gabi Fischer zerbricht sich den Kopf darüber, "wo ich etwas 
besser machen kann, auf Anhieb fällt mir nichts ein." Wenig zu ändern gibt es auch bei der 
Rallye Siegerland-Westerwald, die auf den schnellen Schwarzschotter-Wegen des 
Truppenübungsplatzes Stegskopf im Westerwald ausgetragen wird. 
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Der achte Lauf wird ein "Joker". Wegen der immer noch unklaren Situation bei 
Meisterschaften und Terminen können die Teilnehmer ihren "Joker" aus drei Rallyes 
auswählen und dann zum Beispiel bei der Lausitz-Rallye für den Matador-Schotter-Cup 
punkten. 
 
Gewertet wird unverändert nach Klassen und Divisionen: Division 1 für seriennahe 
Fahrzeuge (Gruppen N, F2005, G) mit einer angetriebenen Achse, Division 2 für 
verbesserte Fahrzeuge (Gruppen H, A) mit einer angetriebenen Achse und Division 3 für 
Allradler. "Das System hat sich bewährt und sorgt für Chancengleichheit," erklärt Alfred 
Gorny. "2004 gewann Guido Imhoff mit einem VW Golf aus der Division 2, 2005 siegte 
Holger Knöbel im Division-1-Volvo vor Frank Richert im Allrad-Cossie aus der Division 3." 
 
Die Termine: 
 
4. März ADMV-Rallye Lutherstadt Wittenberg Wittenberg 
8. April ADAC/PRS-Gravellandrallye Senftenberg 
27. Mai ADAC-Schotter-Rallye Bayreuth Bayreuth 
22. Juli ADAC-Rallye Warsteiner Land Warstein 
26. August AvD-Rallye Franken Ebern/Ufr. 
7. Oktober ADAC-Walhalla-Rallye Regensburg 
21. Oktober ADAC-Rallye Siegerland-Westerwald Daaden/Ww. 
 
 
Cup-Ausschreibung voraussichtlich am 18. Januar hier im Internet. 
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